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Ausgangslage

• Mittagessen-Situationen an Braunschweiger Schulen sehr unterschiedlich, so 
dass auch die Zufriedenheit bei Kindern und Eltern (stark) variiert

• Ratsbeschluss vom 20.06.2017 „Kein Kind ohne Mittagessen“ (DS 17-04825): 
Auftrag Neukonzeption Mittagessen an Braunschweiger Schulen unter 
Berücksichtigung einer sozialen Komponente, so dass möglichst kein Kind 
vom Mittagessen ausgeschlossen wird

• Bereitstellung der Mittel für externe Beratung in 2020 und der personellen 
Kapazitäten in 2022

• Konzept-Entwicklung seit 2022, mit con_sens Consulting Steuerung & soziale 
Entwicklung GmbH seit 2023
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Ziele
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Qualitätsstandard der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) für die Verpflegung in Schulen

Beispiel für einen Speiseplan mit zwei DGE-Mischkost-Linien

Menügruppe Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Mischkost 1

•Gabelspaghetti mit Geflügel-
Bolognese 

• Weißkohl-Möhren Rohkost 

• Obst  

• Gemüseeintopf nach 
mexikanischer Art (Tomaten, 
Paprika, Kidneybohnen) mit 

Vollkornreis

• Obst 

• Tortellini mit Spinat-Ricotta-
Füllung mit Tomaten-

Kräutersoße

• Weißkohl-Mandarinen-Salat 

• Seelachswürfel in 
Frischkäsesoße mit Zitrone und 
Dill sowie Erbsen und Kartoffeln 

• Möhrenrohkost

• Cremige Tomatensuppe mit 
Reisnudeln und Petersilie

• Mango-Quarkspeise

Mischkost 2

• Vegetarisch belegte 
Kartoffeltaler 

• Weißkohl-Möhren Rohkost 

• Lachs in Curry-Senfsoße mit 
buntem Reis 

• Obst 

• Vegan gefüllte Paprikaschote 
mit Tomatensoße und Reis

• Obst 

• Bunte Spirellinudeln mit 
Tomatensoße und Reibekäse 

• Heidelbeerquark 

•Rindergulasch mit Paprika dazu 
Petersilienkartoffeln

• Mango Quarkspeiße
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Härtefallfonds „Alle Kinder essen mit“

• Offene Forderungen aus bisherigen Lösungen in Höhe von 74.000 Euro, 
auch nach Systemumstellung zur Kreditlinie Defizite von durchschnittlich 
1.000 Euro pro Schule und Jahr, daher neues System

• Orientierung an Landeshauptstadt Hannover und Land Nordrhein-
Westfalen

• Fonds für Familien, die finanziell benachteiligt, aber nicht BuT-berechtigt 
sind

• Anträge auf Zuwendungen zur Vergünstigung des Mittagessens (NRW: 100 
%, hier: 50 %)

• Gesonderte Gremienvorlage zur Ausgestaltung und finanziellen 
Ausstattung des Fonds Anfang 2026
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Organisatorische, finanzielle und personelle 
Auswirkungen

• Grundsätzliche Beibehaltung der Fremdbewirtschaftung

• Einsatz von SchuBiCa nach definierten Kriterien

• Erstellung einer Musterausschreibung und Losbildungen

• i. d. R. Vergabe von Dienstleistungskonzessionen inkl. eigenem Bestell- und 
Abrechnungssystem der Caterer (eingeplante Mittel für neues System in Höhe von 
79.300 Euro pro Jahr nicht mehr notwendig)

• Einrichtung eines Härtefall-Fonds für Kinder aus Familien, die armutsgefährdet, 
aber nicht BuT-berechtigt sind (gesonderte Vorlage in 2026)

• Mit sukzessiver Systemumstellung Aufgabentausch bei Mitarbeitenden, ggf. 
Wegfall von Stellen

• Mittel für Feedback-Möglichkeiten und Free-Flow-Umrüstung bereits im Haushalt
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